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Herren Bezirksliga

TSV Georgii Allianz III : TV Zuffenhausen 
Freitag, 22.03.2024, 20:00 Uhr

TSV Georgii Allianz III siegt knapp gegen TV Zuffenhausen

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des TSV Georgii Allianz III am
Freitagabend in den Armen: Pradeep Ramakrishna hatte gerade sein Einzel für sich entschieden
und nach rund 3 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:6-Endstand (34:25 Sätze) in
der Herren Bezirksliga Partie gegen den TV Zuffenhausen gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer
beobachten, wie beide Teams nicht in Bestbesetzung und mit Ersatzspielern antreten mussten. Eine
überzeugende Leistung zeigten an diesem Tag Muschalla, Narden und Ramakrishna, die in ihren
Spielen souverän agierten und ohne Niederlage blieben.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Eher wenig Gegenwehr bekamen Schirmer /
Knapek beim 3:0 von Hotarek / Dobrolyubov. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen
Brauchle / Muschalla Korobov / Stern in fünf Sätzen. Völlig ungefährdet war der Sieg von Narde /
Ramakrishna gegen Sorokin / Ahmed nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:8, 8:11, 11:3, 11:5
nicht verloren. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. 2:3 endete das Einzel zwischen Daniel Schirmer und Sebastian Stern aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler gemäß den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf
das Konto der Gäste ging. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Stefan Brauchle und
Sergej Korobov, bevor sich der Gastspieler mit 13:11, 9:11, 12:10, 7:11, 6:11 durchsetzte und
Korobov seine Favoritenrolle somit bestätigen konnte. Anschließend ging es beim Spielstand von 3:2
weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Marcel Muschalla hatte im Einzel gegen Alexey
Sorokin am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Den Sieg
von Sebastian Hotarek konnte Jochen Knapek im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging
dieser Zähler an das Gästeteam. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete,
stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Stark im Hintertreffen war nachfolgend Frank Narden nach einem
Zweisatzrückstand, machte Artur Dobrolyubov dann jedoch noch einen Strich durch die Rechnung
und gewann das Spiel noch mit 3:2. Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum sein können. Auf dem
falschen Fuß erwischte Pradeep Ramakrishna seinen Gegner Jamil Ahmed beim überzeugenden 3:
0-Erfolg. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Keinen siegbringenden Fuß auf die
Erde bekam Daniel Schirmer bei der unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Sergej
Korobov. Das musste man neidlos anerkennen. Seit Beginn der Saison war dies der 14. Sieg von
Korobov, während die Anzahl an Niederlagen weiterhin bei 6 verbleibt. 2:3 endete das Einzel
zwischen Stefan Brauchle und Sebastian Stern aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende
der Zähler gemäß den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Marcel Muschalla hatte im
Einzel gegen Sebastian Hotarek am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für
das Team bei. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Nicht so gut lief es
indessen für Jochen Knapek bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Alexey Sorokin. Beim
anschließenden 3:0 gegen Jamil Ahmed fand Frank Narden von Anfang an die richtige Ausrichtung
in seinem Spiel. Durch diesen Sieg liegt die bisherige Saison-Bilanz von Narde nun bei 11:9.
Pradeep Ramakrishna hatte gegen Artur Dobrolyubov bei seinem 3:0 wenig Schwierigkeiten. Ein
insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.
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Nach diesem Sieg geht der TSV Georgii Allianz III am 13.04.2024 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen den DJK Sportbund Stuttgart V, während der TV Zuffenhausen am 12.04.2024 gegen
SportKultur Stuttgart II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV Georgii Allianz III

Doppel: Schirmer / Knapek 1:0, Brauchle / Muschalla 1:0, Narden / Ramakrishna 1:0 
Einzel: D. Schirmer 0:2, S. Brauchle 0:2, M. Muschalla 2:0, J. Knapek 0:2, F. Narden 2:0, P.
Ramakrishna 2:0 

 TV Zuffenhausen
Doppel: Korobov / Stern 0:1, Hotarek / Dobrolyubov 0:1, Sorokin / Ahmed 0:1 
Einzel: S. Korobov 2:0, S. Stern 2:0, S. Hotarek 1:1, A. Sorokin 1:1, J. Ahmed 0:2, A. Dobrolyubov 0:
2


